V.A.S. zur Rettung des Abendlandes Nr. 31, 8.6.2016 NEUE GEMEINSCHAFT VON PHILOSOPHEN 
Offener Brief an alle nordischen Heiden-Organisationen Europas: 
Die große Verantwortung der nordischen Heiden 


für den Fortbestand der weißen europäischen Völker 
— es wird fatal enden, wenn jede Heiden-Gruppe weiterhin ihr eigenes Süppchen kocht 


Liebe nordische Heiden! 


Da ich mich in erster Linie als europäischer Heidenführer verstehe und das sogenannte Christentum (den vom 
Judentum kreierten PAULINISMUS) und auch den (jüdisch geprägten) weltlichen Humanismus bis in die Wurzeln 
entlarvt habe, möchte ich ab nun auch auf Fehlwege des heutigen Heidentums aufmerksam machen. 





Wer mich oder zumindest einige meiner Schriften kennt, weiß, daß ich kein Freund von oberflächlicher 
Germanentümelei bin, sondern mich seit vielen Jahren mit deutscher Gründlichkeit darum bemühe, die wah- 
ren vorgeschichtlichen und geistig-kulturellen Wurzeln sowie die essentiellen spirituellen Inhalte unserer 
nordisch-arischen Kultur, Wesensart und Weltanschauung herauszuarbeiten. 

Patriotisch gesinnte und sich nach sinnerfüllter Spiritualität sehnende europäisch-stämmige Menschen, 
haben instinktiv das Richtige gemacht, wenn sie sich einer nordischen Heidengemeinschaft angeschlossen 
haben. Allerdings ist das Wissen, das dort vermittelt wird, noch bei weitem nicht vollständig und erfaßt meist 
das geistig-kulturelle Wesen der großartigen nordischen Kultur nur sehr peripher und erstreckt sich größten- 
teils nur auf rituelle Äußerlichkeiten. 

Gerade die Mitglieder der nordischen Heiden-Gemeinschaften müßten sich doch eigentlich in ganz besonde- 
rer Weise für kosmo-biologische Spiritualität interessieren und die Kerninhalte der KOSMOTERIK und 
gerade das von der Neuen Gemeinschaft von Philosophen erarbeitete revolutionierende Vorgeschichtswissen um 
die Zentren der Hochkulturen von ATLANTIS auf deutschem Boden verinnerlichen wollen und mit ganzem 
Herzen dazu beitragen, daß diess so immens wichtige Wissen in ganz Europa und der Welt Verbreitung findet. 





Ganz besonders die echten nordischen Heiden müßten doch auch über meine weitreichenden, in langjährigen 
Forschungen erarbeiteten Erkenntnisse zum universellen dreieinigen Weltenseelenprinzip (= atlantische Weltensäule, 
germanische Irminsul) und zur Wiederbelebung der THING-IDEE und des REICHSSTAATES sehr erfreut sein und 


sich dafür interessieren, denn es gibt doch nichts auf der Welt, was ur-nordischer und ur-heidnischer ist! 

Gerade für den deutschen bzw. germanisch-nordischen Menschen mit seinem hohen Individuations- bzw. Indivi- 
dualitätsgrad ist der THING- bzw. REICHSSTAAT doch genau der Staat, der für ihn vollkommen passend ist, denn 
dieser ermöglicht in allen Bereich höchstmögliche Mitbestimmung und Selbstverwaltung des Volkes und zugleich hat 
er dort auf allen staatlichen Organisationsebenen (von der Gemeinde- bis zur Reichsebene) im nordisch-germanischen Sinne 
einen souveränen Volksführer (Kosmonarchen). Keine Staatsidee ermöglicht mehr Mit- und Selbstbestimmung des Vol- 
kes und so viel Freiheit als der nach dem THING-Prinzip organisierte REICHSSTAAT! 

Es ist auch sehr seltsam, daß es in den sogenannten Heiden-Szenen nur so wenige Menschen gibt, die sich in die- 
sen entscheidenden Schicksalsjahren nicht für die Prophezeiungen der großen europäischen Seher interessieren. 
Denn durch diese werden doch gerade der überraschende Sieg des nordischen Heidentums und die Rettung des 
Abendlandes vorausgesagt! — ebenso in detaillierter Weise die Überwindung der Unterjochung durch das Judentum, 
die Abschaffung des Paulinismus’ durch die Totalreformation des Christentums, die Einführung des Germanischen 
Rechts, einer segensreichen Gesellschafts- und Staatsordnung und einer genialen kosmo-biolologischen Heilkunde 
(siehe: Kosmoterische Forschungsarbeit zum 6. und. 7. Gesetz der Germanischen Heilkunde)! Prophetie ist doch ebenso wie auch 
die Astrologie* und Heilkundeforschung eine ur-heidnische Sache! Es erscheint mir so, daß sich ein Großteil der 
nordischen Heiden noch immer in einem geistig-kulturellen Wachkoma befindet, worüber ich sehr besorgt bin, weil 
doch gerade den Heidenkreisen im europäischen Befreiungskampf so immens wichtige Aufgaben zukommen. 


(*Anmerkung zur Astrologie: Wenn der Mensch in den nächtlichen Sternenhimmel schaut, blickt er nicht nach außen, sondern 
in sein innerstes Selbst! — das ist eines der größten Geheimnisse unseres göttlichen Kosmos’, die es zu erkennen gilt, um nordische 
Geistigkeit zu verstehen! — so wie oben, so auch unten. Jeder einzelne Mensch steht über verschiedenste elektromagnetische Felder 
mit dem gesamten Sternenkosmos in unmittelbarer innerster Verbindung. Der Kosmos funktioniert nach einem inversen Prinzip, 
welches sein Innerstes nach außen stülpt! Auch die Ontologische Achse [Seele bzw. Weltenseele] ist so zu verstehen, hier spiegeln 
sich die neun seelisch-geistigen Dimensionen auf den drei grobstofflichen Ebenen des materiellen Bereichs wider). 
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Gerade durch die Prophezeiungen für unsere Zeit kann doch jeder nordische Heide nur ermutigt werden, für die 
große Wende zur Befreiung der Völker Europas zu kämpfen! Der große weltanschauliche Fehler, den heute viele 
Heiden und auch Vertreter der Neuen Rechten begehen, ist, daß sie die art-typische ganzheitlich-spirituelle und kos- 
mo-biologische Geisteshaftigkeit des deutschen bzw. nordischen Wesens mit Pseudo-Esoterik verwechseln. 

(Anmerkung: Gerade, weil wir nordischen Menschen, deren Kernvolk heute das deutsche ist, durch unsere art-typische ganzheitliche Spiri- 
tualität, die den Genius des deutschen Volkes ausmacht, allen anderen Völkern und erst recht den Juden seit Jahrtausenden geistig überlegen 
waren, haben uns gerade die Juden immer beneidet und sich über unsere Vorfahren hämisch als Sternengucker u.ä. lustig gemacht.) 

Die meisten Heiden sind durchaus bereit, mein voll und ganz von nordischem Geist durchdrungenes kosmoteri- 
sches Konzept zu übernehmen, weil Ihnen der größte Teil davon nämlich schon ziemlich vertraut ist. Denn ich habe 
doch in meinen wissenschaftlich-philosophischen Forschungsarbeiten zum Wesen der nordischen Kultur vor allem 
uralte geisteswissenschaftliche Weistumsinhalte mit zum Teil längst bekannten revolutionierenden Erkenntnissen der 
Bewußtseins-, Heilkunde-, Vorgeschichts-Forschung usw. zu dem allumfassenden Gesamtkonzept der nordischen 
KOSMOTERIK nur neu (in bestechend klarer Ordnung!) zusammengesetzt. Ich bringe doch quasi nur altes Wissen in einer 
zeitgemäßen, zu einem durchschlagenden Gesamtkonzept zusammengestellten Form! — in welcher dieses Weistum 
allerdings hochexplosiv ist und nun zum Beginn des Wassermannzeitalters genau zum richtigen Zeitpunkt kommt! 





Doch merkwürdigerweise ist die Resonanz gerade aus den etablierten Heiden-Kreisen noch ziemlich mager. Dies 
liegt, wie uns immer wieder mitgeteilt wird, vor allem, anscheinend sogar allein nur daran, daß ich in die KOSMO- 
TERIK die vor allem in Heidenkreisen sehr umstrittene historische Persönlichkeit Jesus den Nazarener als einen be- 
deutsamen spirituellen Führer (Heidenführer!!!) und die bei Heiden ebenso umstrittene Begrifflichkeit Christentum in 
die religiöse Bezeichnung für KOSMOTERIK integriert habe, die SONNENCHRISTENTUM lautet. 


Der große Streitpunkt: Die Person „Jesus“ 

Der entscheidende Punkt, der die meisten nordisch-heidnisch gesinnten Menschen davon abhält, sich für die 
KOSMOTERIK bzw. das nordische SONNENCHRISTENTUM zu begeistern und zu engagieren, ist hauptsäch- 
lich der, daß ich den nordisch-stämmigen spirituellen Meister, Philosophen und Heidenführer Jesus sowie auch 
seine ursprüngliche spirituelle Lehre mit in die gemeinsame europäische Kulturweltanschauung einbezogen ha- 
be. Diese ablehnende Haltung der Heiden beruht aber auf Unwissen und ist letztlich auch sehr verantwortungslos! 





Im Hinblick auf den bevorstehenden Bürgerkrieg und die damit verbundenen gesellschaftlichen Umwälzungen 
in Europa ist zu bedenken, daß über 80% von den Europäern, die die brisante Phase der Krisenzeit und den darauf- 
folgenden Hungerwinter überleben werden (das wird fast ausschließlich nur der Landbevölkerung möglich sein [!!!], denn in den 
europäischen Großstadtregionen wird es voraussehbar kaum Überlebende geben!), in irgendeiner Form dem sogenannten Kul- 
tur-Christentum anhängen — ganz unabhängig davon, was die einzelnen darunter auch verstehen mögen. 





Zudem sollte man wissen, daß selbst die meisten paulinistischen Christen für ein Umdenken hin zu einer sinner- 
füllten Spiritualität, wie sie ihnen durch das SONNENCHRISTENTUM in einer bisher nicht gekannten lebensnahen 
und wissenschaftlich-philosophisch fundierten Weise nahegebracht wird, offen sind! Denn auch diese sind mit den 
bisherigen (für den europäischen Menschen wesensuntypischen) Glaubensvorstellungen des paulinistischen „Christentums“ eh 
mehr als unzufrieden und warten schon seit Jahrzehnten auf große Veränderungen — sie werden die Totalreformation 
des Christentums zum SONNENCHRISTENTUM mit Begeisterung unterstützen! Doch die spirituelle Leitfigur 
Jesus kann man den christlich orientierten Menschen auf gar keinen Fall nehmen! 

Wenn ich dies versuchen würde, gehörte ich härtestens bestraft, denn dann würde es im bevorstehenden 
europaweiten Bürgerkrieg unschwer voraussehbar zu einem Vielfachen an Gewaltausartungen und zu ei- 
nem unerbittlichen blutigen Kampf zwischen den verschiedenen patriotischen Lagern kommen! — dann 
wäre der europäische Befreiungskampf definitiv zum Scheitern verurteilt und der Untergang des Abendlandes 
besiegelt!!! (Genaures zur Christentums-Problematik siehe: JESUS-Poster, Die Vision und der Weg zu einer gemeinsamen eu- 
ropäischen Kulturweltanschauung, Das Gott- und Christus-Verständnis in der nordisch-kosmoterischen Weltanschauung). 
Nordische Heiden, bitte werdet Euch Eurer großen Verantwortung bewußt! 

Der allerwichtigste Schritt zur Rettung des Abendlandes ist der, die heidnisch und christlich gesinnten Patrioten 
Europas jetzt möglichst bald in den wesentlichen weltanschaulichen Kernfragen auf einen gemeinsamen Nenner 
zu bringen — dieser Schritt ist von größter kulturhistorischer Bedeutung!!! Es gibt zur Zeit keine bedeutsa- 
mere Angelegenheit, um den niederträchtigen Machenschaften und dem PLAN des Judentums zur Auslöschung 
der weißen europäischen Völker einen Riegel vorzuschieben! Jeder einzelne von Euch kann dazu beitragen! Um 
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Euch das klarzumachen, möchte ich Euch noch einmal ins Bewußtsein rufen, was den europäischen Völkern an- 
sonsten bevorstehen würde, wenn wir nicht imstande sind, in der Christentumsfrage zur EINIGKEIT zu gelangen. 





Die führenden Juden, die den Dritten Weltkrieg und ebenso auch die anderen zwei Weltkriege hinterlistig insze- 
niert haben (siehe REICHSBRIEF NR. 7), arbeiten nach ihrem Leitmotto „Amalek muß vernichtet werden“ mit höchster 
Konsequenz akribisch darauf hin, daß diesen Krieg (im vom „WESTEN“ beherrschten Europa) höchstens 50 Millionen wei- 
ße Europäer überleben werden. Und sie beabsichtigen diese danach dann möglichst schnell komplett in einer eura- 
sisch-negroiden Mischrasse aufgehen zu lassen. Deswegen findet ja auch der Dritte Weltkrieg auf europäischem Bo- 
den statt und genau deswegen locken und schleusen sie noch immer mehr Millionen von Negern und Muslimen nach 
Europa und vor allem nach Deutschland (siehe Was die führenden Juden tatsächlich mit den europäischen Völkern vorhaben). 

Die führenden Juden wissen nur allzu genau, daß es für sie jetzt ums Ganze geht! — denen geht zur Zeit 
der Arsch auf Grundeis wie noch nie! Gerade deswegen greifen sie janun zu den allerletzten und härtesten Mitteln, 
um die weißen Völker weiter ausplündern und versklaven zu können, sie in ihrem kulturellen Zusammenhalt zu 
schwächen und sie auch in möglichst großem Umfang ethnisch zu vernichten. Denn sie wissen, daß es ansonsten 
kein Judentum mehr geben und ihre Herrschaft über die Völker endgültig verloren sein wird! 

Mit dem entschlossenen Kampf für die Ziele der REICHSBEWEGUNG können wir europäische Patrioten es ge- 
meinsam schaffen, daß insgesamt fast sogar 200 Millionen weiße Europäer („WEST“-Europas) diese allerhärteste Kata- 
strophenzeit überleben werden — wir also durch unser gemeinsames vernunftbedachtes Tun unserer weltanschaulich 
synthetisierenden Vorgehensweise also 150 Millionen europäisch-stämmigen Menschen das Leben retten! 


Der GOLDENE SCHLÜSSEL zur Rettung des Abendlandes 
ist die Wiederentdeckung des höchsten ur-nordischen Heiligtums! 


Liebe nordische Heiden, die Rettung des Abendlandes ist aber nur dann möglich, wenn es uns gelingt, die 
patriotischen Kräfte Europas zu einer schlagkräftigen patriotischen Widerstandsbewegung zu bündeln! 


Die unbedingte Grundvoraussetzung dafür ist jedoch, die drei großen, die Patriotenkreise bisher unvereinbar 
spaltenden weltanschaulichen Fronten von Christen, Humanisten und Heiden in den wesentlichen weltan- 
schaulichen Grundsatzfragen zu vereinen! 

Dafür bedarf es allerdings einer von allen drei Lagern gleichsam anerkannten und den europäischen Patri- 
oten einer gemeinsame Identität gebenden geistig-kulturellen Werteordnungsgrundlage als Bezugsbasis 
für alle wissenschaftlich-philosophischen, spirituellen und sittlichen Kernfragen und Unklarheiten. 

Diese für die EINIGKEIT EUROPAS so fundamental wichtige geistig-kulturelle Werteordnungsgrundlage 
kann nur das universelle dreieinige Weltenseelenprinzip sein, da es erstens bei den nordischen Heiden ja eh schon 
seit weit über hunderttausend Jahren höchstes Heiligtum war, zweitens als Sefiroth-System bzw. Lebensbaum 
bzw. Baum der Erkenntnis die maßgebliche Inspirationsquelle und Verständnisgrundlage war, auf der Jesus der 
Nazarener seine ursprüngliche Lehre hervorgebracht hat (auf der also das wahre Christentum beruht!), und drittens diese 
auch im besten humanistischen Sinne höchsten intellektuellen Anforderungen gerecht wird, weil das universelle 
dreieinige Weltenseelenprinzip und alle Prinzipien, die sich daraus ableiten lassen, immer höchst logisch, für alle 
Bereiche des Lebens erkenntnisschenkend und wissenschaftlich-philosophisch verifizierbar sind. 














Das Weistum um das universelle dreieinige Weltenseelenprinzip, das über hunderttausend Jahre das höchste Hei- 
ligstum aller nordischen Kulturen und ihrer weltweiten Ablegerkulturen war (Weltensäule, Himmelssäule, Irminsul bzw. 
Yggdrasil, Weltenbaum usw.), ist das lange Zeit verschollene und nun wiederentdeckte geheimnisvolle Wissen um den 
HEILIGEN GRAL - den größten europäischen Mythos! Seit der Jahrtausendwende ist dieses heilige Weistum in 
einer zeitgemäßen wissenschaftlich-philosophisch aufgeschlüsselten Form als Ontologische Achse wieder vorhanden 
und steht den europäischen Völkern für ihren Befreiungskampf nun wieder zur Verfügung. Dieses Weistum um das 
universelle dreieinige Weltenseelenprinzip ist das geistig-kulturelle Kernfundament der gesamten abendländi- 
schen Kultur, ihrer wesenseigenen arttypischen Weltanschauung und all ihrer Geistigkeit und Werte! 


(Anmerkung: Das essentielle Kernprinzip der Weltenseele, das synthetisierende Bewußtseinsprinzip, das den jetzt so unbedingt NOT- 
wendigen Erkenntnissprung und die EINIGKEIT aller echten Heiden, wahren Christen und edlen Humanisten möglich werden läßt, stellt das 
senkrechte ROTE in der Mitte der farbigen graphischen Darstellungen der Irminsul und des Magischen Quadrates dar. Setzt Euch bitte auch mit 
den Graphiken zum Weltenseelenprinzip [= Ont. Achse] gründlich auseinander — der visuelle Bezug ist zum Verständnis sehr hilfreich!) 


Einzig und allein auf der Basis dieses HEILIGEN WEISTUMS können die europäischen Völker wieder zu ih- 
rer ureigenen geistig-kulturellen Identität gelangen, wieder zu ihrer notwendigen EINIGKEIT zurückfinden und 
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noch in letzter Minute vor ihrer kulturellen und ethnischen Auslöschung bewahrt werden! Nur auf der Basis dieses 
Wissens kann das Abendland wieder zur Selbstbehauptung gelangen und der Wiederaufstieg des Phönix’ aus der 
Asche, die Wiedererstehung des großartigen REICHES unserer nordischen Vorfahren, ermöglicht werden. 

Die meisten Heiden, die bisher die Weltnetzseiten der REICHSBEWEGUNG entdeckt und etwas gründlicher 
studiert haben (selbst aus Kalifornien hat sich einer gemeldet!), sind vollstens begeistert von den dort dargelegten For- 
schungserkenntnissen und gerade auch von der Idee, (wahres kosmisches) Christentum, edlen Humanismus und echtes 
nordisches Heidentum im heidnisch-humanistischen SONNENCHRISTENTUM zusammenzuführen. In diesem 
Zusammenhang gilt es ganz besonders für die Heiden zu erkennen, daß das nordische Heidentum das wahre 
kosmische Christentum ist! — dieses ist nichts anderes als das gelebte Widar-, Baldur- und Thor-Prinzip! 





Das kosmoterische Weistum ist Standardwissen eines jedes echten nordischen Heiden 
— ab jetzt gilt es umzudenken und für die Ideale der REICHSBEWEGUNG zu kämpfen! 


Da sich die aus dem universellen dreieinigen Weltenseelenprinzip ableitende gemeinsame europäische Kul- 
turweltanschauung (das heidnisch-humanistische SONNENCHRISTENTUM) im Kern ur-nordisch und 100%-iges 
nordisches Heidentum ist, ist es höchstselbstverständlich, daß das wiederentdeckte Weistum darüber wich- 
tigstes und heiligstes Standardwissen eines jeden echten nordischen Heiden zu sein hat! 





Da den Heiden im nun bevorstehenden Befreiungskampf Europas entscheidende Aufgaben im weltanschauli- 
chen Vereinigungsprozeß der patriotischen Kräfte zukommen, wird es nun allerhöchste Zeit und ist absolut vorran- 
gig, die weltanschauliche Einigkeit unter den verschiedenen Heidengruppierungen herzustellen und für Heiden pat- 
riotische Pflicht, in der REICHSBEWEGUNG tatkräftig wirksam zu werden! Es kann und darf angesichts der die 
kulturelle und ethnische Existenz der Völker Europas extrem bedrohlichen Lage doch wohl nicht so weiter gehen, 
daß jedes Heidengrüppchen jetzt noch weiterhin rechthaberisch sein eigenes weltanschauliches Süppchen kocht. 





Am meisten schuldig an der unsäglichen Spaltung der Patriotenkreise machen sich zur Zeit die Führer der soge- 
nannten Heiden-Gemeinschaften, die auf irgendwelche zwar gutgemeinten, aber letztlich weltanschaulich be- 
schränkten religiös-romantischen germanischen Ideen geschworen haben, jedoch nicht in die Tiefe des nordischen 
Wesens gelangt sind und meist kaum mehr als nur einen äußeren Kultus von schönen germanischen Zeremonien, Ri- 
tualen und sonstigen Äußerlichkeiten eines heidnisch-spirituellen Gemeinschaftslebens betreiben und weiterhin ihre 
beschränkte weltanschauliche Linie rechthaberisch zementieren. Diese Art von Heidentum ist nur ein (fatales) im Ri- 
tual erstarrtes Folklore-Heidentum. Nordische Heiden, besinnt Euch! — echtes nordisches Heidentum ist nun wie- 
der auf seine essentiellen Kerninhalte und weltanschaulichen Prinzipien zu hinterfragen und darauf zu begründen! 

Sämtliche Schwüre, die Ihr Heiden geschworen habt, mögen ja auf der Grundlage Eures einstigen, noch 
nicht ausgereiften Erkenntnisstandes gut gemeint gewesen sein, aber jetzt, da doch das alte Weistum wiederent- 
deckt ist und auch das vorgeschichtliche Wissen um die Zentren von ATLANTIS auf deutschem Boden nun 
vorhanden ist, könnt Ihr auf höchst ehrenvolle Weise all Eure heidnischen Schwüre transzendieren (erhöhend um- 
wandeln), indem Ihr auf einer sehr viel solideren Wissensgrundlage und höheren Bewußtseinsstufe den heiligen 
Schwur auf das größte Heiligtum aller nordischen Kulturen, das universelle dreieinige WELTENSEELEN- 
PRINZIP, sowie auf VOLK, VATERLAND und REICH im Sinne der nordischen REICHSIDEE schwört. 


Allein durch die EINIGKEIT der europäischen Patrioten in den wesentlichen 
weltanschaulichen Kernfragen ist das Abendland noch zu retten 


— Heiden, dafür tragt Ihr eine große Verantwortung! 
Kir 


CHYREN 
fM. 


NEUE GEMEINSCHAFT=S; VON PHILOSOPHEN 
www.kulturkampf2.info 
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